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Schwere Kämpfe.
Nowak bon J. v. V run Barnov.

(Fortseruna.)
Das kommt daher, weit man seine

Freiheit zu wahren versteht," rief sie und
zeigte lachend eine Reihe hübscher Zähne.
Dann wies sie mit dem-Fäche-

r neben sich

auf einen Stuhl und sagte : Setzen Sie
sich zu mir und plaudern Sie ein denig
mit mir. Seit wann sind Sie d?nn
hier?"

Seit einigen Tagen. Erzählte Ihnen
nicht der Direktor davon? Ich traf ihn
gestern früh am Kochbrunnen." Dabei
zog er mit dem gesunden Fuß langsam
einen Stuhl an sich und ließ sich ihr ge
genüber nieder.

Ah pah, mit dem Direktor spreche ich

nicht. Ich bin im Begriff, ein andere?
Engagement zu suchen; ich bleibe nur
noch so lange, wie mein Kontrakt lautet,
er geht mit dem neuen Jahr bereits zu
Ende."

Warum das 'i Ich denke, er bezahlt
gut ?"

Das thut er, doch ich dulde keine

Zurücksetzung. Sie wissen, ich war im
mer die erste Liebhaberin im National
theater, und jetzt fällt eö ihm ein, eine
zweite zu engagiren."

Verdenken Sie das dem Manne?
Reserve ist immer gut," scherzte Harry.

Sie sind schlecht und gottlos, wie
alle Männer !"

Daran sind die Frauen schuld. Ich
erinnere Sie nur an den ersten Sünden
fall!"

Ueber den die Männer geschrieben
haben."

Natürlich, wenn ihn Frauen geschrie
ben hätten, wäre die Sache, anders aus
gefallen."

Natürlich ! Spotten Sie nur, daS ist
das leichteste Miittl, um die Lacher auf
seiner Seite zu haben. Doch sagen Sie
mir, über welches Hinderniß sind Sie
gestolpert, Sie scheinen ja lahm zu
sein?"

Finden Sie daS nicht interessant?
Können Sie vielleicht errathen, welches
Hinderniß es gewesen ist V

Etwa Ihre Gläubiger, die Ihnen
ein Bein gestellt ?" rief sie lachend.

Fehlgeschossen," sagte er, m ihr La
chen einstimmend, dieses Mal ist es eir
anderes Hinderniß."

Nun?" fragte sie erwartungsvoll.
Wissen Sie schon, daß ich verheira

thet bin V
Sie verheirathet ? Und das sagen

Sie mir erst heute ?"
Ich dachte bisher, Sie wüßten es

bereits."
Nichts weiß ich, Sie Fahnenflucht!

ger. Doch die Strafe scheint schon zu
folgen : Sie sehen durchaus nicht wie ein
glücklich Liebender aus. Wie heißt denn
daS Goldsischchen, das Sie geangelt ha-ben- ?"

Errathen Sie eS !cht? Ferami
Schwester."

FeraniS Schwester!" rief sie vor
Überraschung so laut, daß mehrere Zei
tungsleser mit den Köpfen hinter ihren
Blättern emporfuhren und nach dem
Paar hinübersahen.

Nicht so laut!" sagte NeichfelS und
legte die Hand auf ihren Arm. Sie
schlug mit dem Fächer nach ihm, folgte
aber der Weisung und bemerkte in ge
dämpftem Tone: Sie sind ein Erz
schlauberger ! Also Feranis Schwester ist
die Erwählte, nun freilich, da wun
dere ich mich nicht, daß Sie ihm jede
Hoffnung auf eine Versöhnung mit sei
nem Vater nehmen."

.,Wer sagt, daß ich das gethan ?" fuhr
Neichfels auf.

Still, still! Jedt muß ich Sie zur
Nube verweisen. Niemand saat es. das
ist so meine Beobachtung. Sie wissen
vocy, icy interejjtrte mich von jeher sur
Ferani und seine Angelegenheiten," und
dabei lachte sie leise, tückiscb auf. ..Se
hen

.

Sie
m

sich vor,"r. fügte.
sie hinzu,

. Iw
das

Pier konnte ynen doch aus der Hand
genommen werden, wenn z. B. Ihre
Frau mit Ferani zusammenträfe."

Dafür werde ich schon sorgen, daß
die niqr geicyieyk."

Sind Sie dessen so sicher? Sie wis
sen doch, daß Ferani hier ist?"

Ferani hier !"Reichfels hatte Mübe,
seinen Schreck zu verbergen. Nein,
das wußte ich nicht. Haben Sie ihn be-rei- tS

gesehen und gesprochen?"
Ja, aesehen, wenn aucb nickt aesvro

chen. Er und seine Frau existiren für
mich uveryaupt nicht mehr."

Wirklich ?" Diese Frage klang fast
triumvbirend.

Ah, Sie' denken, von meinem Haß
prontrren zu können. Wie, ist es nicht
so?"

Sie baben eine erstaunlicke Men.
schenkenntnib!"

.
lachte NeichfelS,

.
dessen

T in m r -
geiunlener Atuly bei Entdeckung w

. .C1)..C'.V.l fX ! .Vnt ciuuiiucic(i "icy tö ico er emporria?
tete.

Ich weiß nicht, ob Sie mir damit
ein Kompliment sagen wollen," spottete
sie, nehme es aber als solches an, weil
es mir vieles Mal paßt, Jyre'Berbün
dete ml sein."

Ich bin beglückt, sie in Ihnen gefun
den zu haben,"

,
sagte Reichfels, ihre

.cl v : r v ix. r ian tfgTcicn9, wete er an jcinc xip
ven führte.

Sie scklua ibn wieder mit dem ?räckn
und sagte dann mit einem Blick auf die
Zeitungsleser : Geben Sie mir Ihren
Arm und lassen Sie unö draußen etwas
pronteniren.
. oti. v

Es
,

spricht
. ic;

sich
...

dort besser-
vw nii uiiw vmpatotrn.m . .

Harr? eiqselS zögerte einen Mo
ment, der Aussorderuna olae lu leisten
ES laa duröaus nickt IN seinem NZunkck.
mit der Laterna Arm in Arm von seiner
tfttm ge,eyen zu werden. Der Garten
war freilich groß, aber er konnte Ferani
begegnen und daS war für ihn noch viel
peinlicher und gefährlicher. Am lieb
sten hätte er sofort seine Sachen zusam
mengevackt und wäre Hals über Kovk b.
gereist. Die Möglichkeit, daß seine Frau
eine Begegnung mit ihrem Bruder ha-be- n

und diese zu einer Aussprache über
gewisse Punkte führen könnte, überwäl.
tigte ihn dermaßen, daß er sich in der
großen Unruhe und Autregung befand.

War eö nickt, als kenn ein Verbäna
niß'alle seine Plane vereitelte, die ihm
zur rei;eir, unavhangigleit und zu
Genuß Verbelfen sollten? DaS durfte
fito niSt lein, und sollte er cuä .dc)

möchte, eus cicyett yerrn xit mtä in
jungen Frau wies. Die Klemi aber
ivüßte eö sofort.

Papa, Papa !" rief sie aufjubelnd.
Die Fremde legte ihr die Hand auf

den. niedlichen Mund. Wer wird so

laut rufen! Zudem kann Dich Papa
in dieser Entfernung nicht hören."

So wollen wir zu ihm !" Und daS
Kind zerrte die junge Frau, von ihrem
Sitze wieder aus.

Ely, wie kann man so quecksilbern
sein ! Was soll denn die Dame von Dir
denken ?"

Sie kann ja mit zu Papa kommen!"
Ein abermaliges Lächeln glitt über das
Gencht der beiden grauen.

.r v od V .me um e

,V V4;"'- - ZV. v"Wie ist Kieme ?"
Im fünften Jahre Ja Ely. ich,5? Erst reche der Dame die

cmmk twx xma v.a sur. 4uuiiv uuw vuiuc iuv viv yiyic.
;en, darf

rv tn".rmacht, gewiß, mem liebes Kmd !"
Die Kleme dankte, reichte ihr rothes

Mundchen zum u? und faßte, Lore noch
nm Zunickend, die Hand der Mutter,
?lese grüßte mit emem anmuthlgen

Nttgen )hres reizenden KopfeS und
schlug vl zu langsam für das heftig
vorwärts strebende Kind, den Weg zum
Kurhau e em. Sie hatte sich kaum ent'
ernt, als von der entgegengesetzten Rich.

tung Neichfels mit emer fremden Dame
auf Lore zukam. Die Toilette der Letz
eren siel ihr zuerst ,nS Auge. Sie war

so Scht, so rafnnnt modem und so

auffallend, daß diese Erschemung an der
Seite ihresMannes l sie Pemlich berührte
"" " vPr 4,n
gleich schon,umsplelte die etwas starken

?W em sug von Ironie, ver ore io
hatoifM ft(i in Vlrr Vrtv iahtVV4rv'

digungszustand zu setzen.
leser peinliche Eindruck nabm u.
tot ziurni iiiu unutwvojuiiucs

bendigkeit ihr m der Fremden Frau La
terna, erste Schauspielerin deSNatio
naltheaters, vorstellte. Sie grüßte et
was von oben herab und warf ihrem
Mann einen Blick zu, der sehr verstände
lich ihre Ueberraschung darüber aus
drückte, daß er ihr diese Dame zuiührte.

, "Mem liebes Frauchen,"1agte Reich- -

v icic-- u Bn8i
Not,z zu nehmen, ,ch komme, um Dich

M emer Spazierfahrt zu Überreden,

$u Laterna macht unö vielleicht die

vttte, un zu begleiten."
Mochte das Nicht zum Theater zu

spat werden?" wandte Lore em,' Du
DS0Tnr ju ff-rPS- .

, ,?urheuten Vorstellung besitzen'
Ihr Mann hatt. das durchaus Nicht

ö'wünschte zu entgehen; konnte doch gar
zu letcht im Theater eine Begegnung der
Geschwister stattfinden.- -

.

. ''O vi w
der man sich langweilt" ein anderes

oei weniger ,aoem Wen an.
SllAA rcs a A4 4 Tlj Kl j"" vv u
rerna "

. .L t r
09 glauoe aueromgs, oa es icyaoe

wäre, wenn man gerade diesem Stück
VM li4AMHM ISU(H 44TTA Mlrtm
Yl" XV P
hangt das ganz von Ihrer Frau Gemah
litt stD."

Lore suhlte sich deffen mcht Zo sicher.
wares nicht entgangen, w,e sich bei

"ung eme
leise Verstimmung im Gesicht ihres
Manne gezeigt hatte, und sirMißte sty
Wohl, daß,. wenn sie den Vorschlag zu et

Ktt.ll(kt aIiI.Ii!. k Sll IiamX

iwiuv,tt? viy
i wot

dorben wurde. Sie stimmte also für die
Spazierfahrt und sah sich bald neben der
Laterna m emem bequemen Landauer,

Der Abend war wunderschon und die

V" rlr rbezaubernde Liebenswurdkeit,. zeigter a- - t' t. e rt etN V' tW o0mJtEinfallen Anekdoten, daß mcht
MkM 4a A CaUm M I.mL li.V mW lü"iuc' j TO" lu

en. War ihr auch der Ton, den sie

anschlug, neu und ungewohnt, so entging
doch ihrer Unerrahrenheit manche jnMle

.emerlung.. ..
le lacyte woyi ym und

e ' ' tt, . rI CmaaXaw im a amaa m49 k 4i jt am
""V Vi IStrotzdem das Gefühl, alsgehöre sie Nicht

i i Ki fKrmif ii iimS .
v,fc mwrn, uuv it

i ft;-rf- ;f w.r, f:I, 7'.: 7 riT.oT9' "7" ?y: ti;,u I
g "t nenn Ja e. prangte sich .hr

r"l Tvv

.
sprudelndem . . gute, ern

Laune
, der Laterna

:x
so

's"?" " ."Sr":','.'27h nu oinimc ganz
bsch aussieht, aber nach deren Entfer

nung yakliche,
.

plumpe Züge zeigt.
ie rde stiller, ze leöhafter Nch

Beide unterhielten, ie ungeschickter die
Sch..e zwischen ibnen hm und herflo
gen, für welche ihr tM Verstandnlk
abaina. Sovbie Laterna sowobl wie

I
I ihr sliMnit t j. L , Ava44 a .

V 7 II w en.
setzt über die gemeinsamen Beiiehunaen
und Bekannten, welche sie. hatten, und

n denen ,hr Mann .ihr niemals etwa
zahlt hatte. Plötzlich verstummte tbre

" '
lebhaste Unterhaltung. Ein Wagen fuhr
stn lhnen vorüber. Em Herr, neDame
und ein kleines Mädchen saßen darin,

"kannte sofort m der Dame und

dem Kinde ihre flüchtige Bekanntschaft
am See. Die Dame arüßte, und der
Herr, welcher auf dem Rücksitze saß, zog
ebenfalls den fiur. Dabei beaeaneten

I
sich wie von ungefähr -Lore'S

.
und

w
des

Fremden Blicke und hasteten einen IK0

ment in innder. ßin klikartiaeS ßr
kennen ging über Beider Züge, und wie
von einem elektrischen Strom 'aetrossen.

I
schnellten. sie Beide fast gleichzeitig von

r r '
iyren sitzen empor. Harrv Äleichsets,
dem keine Bewegung auf beiden Seiten
entgangen war, der mit der Laterna in
dem heranrollenden Wagen Ferani mit
feiner Frau von Weitem schon erkannte,
batte bereits dem Kutscker. ebe der Wa- -

gen den ihrigen erreichte, einen Wink
zum schnelleren Zufahren gegeben, und
so loaen aerade in demselben Moment,
wo sich die Geschwister erkannten, die
Pferde sckars an. und der Waaen liek in
wenigen Minuten den andern weit hin
ter sich.

Nehmen Sie jetzt den Weg über den
Nerobera nach dem Nerothal," komman
dirte Neichfels. Der'Kutscher gehorchte
und schlug damit die Richtung ein, Wel'
che derjenigen entgegengesetzt war, die
der andere Wagen genommen hatte.
. ..Saben Sie Zrerani. der soeben an

unö dotöberfuhr, Httr Reichsils j" fragte
die Laterna, welcher die kurze Scene
nicht entgangen war, indem sie" sich die
Miene gab, als hätte sie dieselbe ebenso-weni- g,

wie die Erschütterung der jungen
Frau bemerkt. Er ist auch eine jener
problematischen Naturen, welche an
Größenwahnsinn zu Grunde gehen."

Weshalb glauben Sie das?" rief
Reichfels in gut gespieltem Aerger.

Nun,' nun ! Sie brauchen nicht gleich
so aufzufahren, Herr NeichfelS," be
schwichtigte ihn die Laterna, wenn Sie
auch Wirklich sein Freund sind; ich er- -

zähle nur das, was man von ihm in un
serer Kunstlerwelt spricht. Sie wissen,
man nimmt es dort nicht allzu strenge
mit der landläufigen Moral, um so stren
ger aber, wenn sich Jemand für ein Ge
nie hält, der kaum ein mittelmäßiges
Talent ist."

Nun, vielleicht gehört er zu den ver
kannten Genies und ist daher doppelt u
bedauern," vertheidigte ihn Reichfel?
lebhast.

Die Laterna zuckte die Achseln. ..Moa
lich, ich möchte es seinetwegen gern glau
ben."

..Ist Ihnen sveranis. ftnrn bekannt ?"
fragte Reichfels.

veme Frau ?" Die Laterna lachte
böbnisch auf. Natürlich, wer sollte im
National.Theater die kleine kykette Marie
Sarden, die den hübschen Ferani so ge
schickt zu angeln verstanden, nicht ge
kannt haben ? Damals machte diese
Liebelei dadurch großes Aufsehen, daß
Ferani ihretwegen sich mit seiner ganzen
Familie entzweite und, wie man sagt,
auch von seinem Vater enterbt und ver
stoßen wurde. Mir thut übrigens der
alte Mann und auch der leichtsinnige
Ferani leid, sie sielen beide einer Erzko
ketten zum Opfer, und Ferani ist seit der
Zeit seines Lebens nicht wieder froh ge
worden. In Amerika, wohin sie nach
ihrer Verbindung gingen, soll zwar seine
Frau , mit einigem Glück gespielt und
auch eme ganz hübsche uurnme einge
nommen haben. Wie viel aber dabei
auf ihr Spiel gekommen, weiß man frei-lic- h

nicht. Man munkelte von allerlei
trüben Verhältnissen. Nun, die böse
Welt weiß freilich oft mehr, als Wahres
an einer Sache ist, und es ist unrecht,
daß ich überhaupt derartige Klatschereien
wiederhole. Lassen wir daher das Thema
über den armen Ferani fallen, den ich
nebenbei gesagt, trotz seines verfehlten
Thatendranges aufrichtig bedaure, und
hoffen wir, daß es 'hm gelingt, eme
Versöhnung mit seinem Vater anzubah
nen, der ja ein wahrer Krösus sein soll.
Doch was ist Ihnen, meme liebe Frau
Reichfels, Sie sind blaß? Mein Gott,
dieser Ferani ist doch nicht etwa ein
Verwandter von Ihnen r'

Lore, welche während der rassinirt
grausamen Worte der Laterna vergebens
ihrem Manne hilfeflehende .Blicke zuge
worfen hatte, vermochte nicht mehr län
ger gegen die Schmerzen anzukämpfen,
die ihr Inneres bierbei zerrissen, und,
unfähig die Selbstbeherrschung weiter zu
üben, brach sie in ein so heftiges, rück-sichtslos- es

Schluchzen aus, daß beide

Alliirten, auf diesen Ausgang nicht vor
bereitet, sich einen Moment rathlos an
sahen, was nun zu sagen, zu thun sei.

Die Vcerven meiner Frau sind etwas
angegriffen," sagte Neichfels.

Vielleicht wurde auch Ihrer Gemah- -

lin die Fahrt zu lang," ergänzte die La--

terna. Ich mache mir rechte Vorwürfe,
daß ich so viel geschwatzt habe."

(Fortseßuna lolaD
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Indessen saß seine Fräu, welche weder
die Nähe ihres Bruders noch die en

ahnte, welche dessen Anwe-senhe- it

bei ihrem Manne heraufbeschwo
ren hatte, am See, der wie ein schön ge
schlissener, mächtiger Spiegel vor ihr
lag, und lauschte der Musik, die über das
Wasser zu ihr herübertönte. Vor ihr
kreisten in vornehmer Ruhe zahllose
Schwäne und zogen lange silberne Für
chen durch die glatte Fläche. Auf dem
Platze vor dem Kurhause wogte die ele

ante Welt auf und nieder und zeigte
!ore ein fortwährend bewegtes Wechsel

volles Bild. Sie hatte erst wenig von i

der großenWelt gehen, .noch weniger
von dem Markt der Eitelkeit, der uns
nirgends in so bunt schillernden Farben
als in einem großen Badeort entgegen
tritt. Das väterliche Gut, die Pachtung
ihres - Mannes, das waren

. .
die Grenzen

1

sich das geschützteste Plätzchen im Kur.
garten ausgesucht, wo sie ungesehen das
ihr fremde, neue Treiben beobachten
konnte. Es interessirte und beschäftigte
sie, obgleich daneben die Gedanken nicht
schwiegen, welche den frohen Aufschwung
der Seele hinderten. Sie dachte zurück
an ihre erste Reise, an ihre HochzeitS.
reise, die wie ein böses Omen des Kom
menden durch einen Unfall ihres Man
nes, der wohl auch die Veranlassung
seines jetzigen Fußleidenö war, gestört
worden war. Beim Verlassen des Cou
pees trat er damals .fehl, stürzte und
brach den Fuß so unglücklich, daß der
selbe Monate lang in Gyps liegen mußte,
und sie sofort in ihrer jungen Ehe Kran
kendlenste zu verrichten hatte. Wle gern
aUx war das geschehen, wie geduldig,
dankbar

.
und zärtlich hatte er sich damals. In rm r i

gezeigt k Zie c ganz, ganz anders als
letzt. Ob diese Veränderung nur der
plötzliche Sturz vom reichen, unabhänai- -

-- N H slnn inm infrt?n ,iAtr k?.
wirkt hatte ? Ober ob er sie überhaupt
nie geliebt? Nein, wenn sie zurück
denkt, wie er um ihre Liebe aewor
ben, wie aufmerksam und liebevoll
er in der ersten Zeit ihrer Ehe ge
snskn. sa kann sie nickt alnuhtn.
Möglich, daß er sie, wenn sie ein armes
Mädchen gewesen, nicht gewählt und die
auskeimende Liebe zu ihr unterdrückt
hätte ; konnte man ihm aber deshalb
einen Vorwurf machen? Im Grunde
genommen, nicht, und sie machte ihm
deshalb, klar und verständig wie sie war,

,.ck s,in,n Nttrw,,?k. h,r vrt ki,""T V

Folgen seines Leichtsinns, seiner Gewis- -

enlosigkeit ihn nicht zur Einkehr in sich
selbst gebracht hatten. Von Tag zu

Tag sah sie immer mehr dieAchtung vor
ihm schwinden, und als sie sich Mutter
fühlte, hatte sie dieses süße Geheimnißä. ..fftn r, f.,
die Geburt deS Kindes, bei der sich leise
die Hoffnung geregt, daß vielleicht dieses
Ereigniß eine günstige Wirkung hervor
ufen würde. Doch auch hierin sah sie

I

sich getäuscht. 2l!it schwerem Herzen
hatte sie sich von ihrem Kinde getrennt,
tun der flickt als Mattin m solaen.
Hätte sie es nicht in der Obhut der alten 'I
Mamsell zurückgelassen, so wäre sie zu
diesem Opfer

.
unfähig gewesen. Soi.t: ..j.1t. n- - v ca.aoer yane ,te, genorotgl ouxaf cit e- -

dingung ihres Vaters, daß sie ihren
Mann ins Bad begleiten solle, die Reise
mit ihm unternommen. Sie hätte nicht
mit einem jungen, empfänglichen Her.
zen begabt sein müssen, wenn bei der
Abwechselung. .

und dem .vielen Schönen,
das die Reise bot, sich nicht ihre Lebens
tust von neuem geregt hätte. Haftete ihr
auch noch immer eine gewisse Menschen
scheu an, so war doch ihre im Grunde
srohsinnige Natur auf dem besten Wege,
wieder zum Durchbruch zu kommen.

Lore nahm sich freilich mitten in der
Mxnm..hJ. limhi.n., tily viiti 7V ..n" "n
kranke, Weiße Blume auS, aber das war
nur

9 .
äußerlich. Ihr- Inneres zeigte.

sich

anders, eö begann lang am wieder auf
zuleben. Mehr und mehr wich die
Traurigkeit der letzten Monate den hei
teren Eindrücken der Gegenwart, wozu

.rA4A. k..'..s;.vm v w viivmwiv I vtvvrf v 'vv
zwischen den Gatten nicht unwe entlich
hitZa.

.
unh Aukmk.'amkeit

.
u

1 " ' - v

,kr srs,,,n?n bn ihm Ynithtr iiiru(farhrfn I . q" .ö".7"
zu sem. Bielleichi war eS doch für ihn

emg'eschlagen,.
gewe

die Verbitterung dar.
über, wie der Mangel leder anregendenn..s... k... ;ui ;f,r ?rtr ;...y.. vv.

n. Gesellschaft getrieben, die keine bes.
e untcrhaltung als Spiel und Tr,n

ken kannte
Sie wurde jetzt durch das feine Stimm,

Atn -i- n-z Q.n,& ,.s ik,V. Ill VtlllVVV MMV IttVIll
geweckt. Ein zartes Händchen g7iss nach

wr. Ynehh ihrlr cv7 tiZ
wvw v.viv, vv.vmv IW V"" VI nHI
war, und ein Paar zärtliche, klare Km- -

h,rm,,n sk- - fittpnh . S?rtr mW
. sl?.. KiL . u.: tt,Vl.. V4U, IVC IV11V. V v i.VWIIVIII

Dame die Rose fortnehmen?" wies die
wohlklingende Stimme einer schlanken,
f.t,3 . A.?r.;v.l Vivuuii uvvivvvii imtHv (itHU vh
kleine Äädchen zurecht.

Bitte, lassen Sie der Kleinen die
q?s. " bnr i.nh Mi. fr,,vT;ihviiv wvv ly VMilVvy
lächelnd in das feine, geistvolle Gesicht
der Fremden.

Diese dankte verbindlich, grüßte und
wollte ihren Weg-weite-

r fortsetzen. Aber
daS Kind hielt sie zurück.

Ely ist müd5, Ely möchte sich gern
em

t
biöchen zu der fremden Dame setzen."
Gestatten Sie, daß wir uns einige

Augenblicke hier
.

ausruhen?" fragte die
O C tf. v - nr r
ttremoe. vj war o,es nur eme Hosllcy- -

keitSform, denn die Bänke waren für das
Publikum da, und auf der LoreS war
noch Viel Platz.

Trokdem rückte die Kleine so dicht wie
1'.JL t l .-

-. r. t V -mvxu un rrun, lvoruoer veive
Frauen lächelnd einen Blick austauschten,

Wenn mein Töchterchen Sie nur
nicht belästigt!"

urryaus nicyr, es i ja em ueoes,
freundliches Kind."

Welchen schönen, weiten Ausblick
man von diesem Platze hat !" knüpfte
die Fremde ein weiteres Gespräch an.

Man übersieht nicht allein den ganzen
Wasserspiegel, sondern auch die belebten
und wechselnden Gruppen vor dem Kur
bause. Sieh Ely, erkennst Du drüben

seinen Papa ? Er spricht mit einigen
H?n." VLore folgte unwillkürlich der Hand,
welche nach dem Platze wie. Es war
aber dort em so buntes Gewimmel von
gehenden, stehenden, plaudernden Men
iöen, fcalsie n$Uu untkllchtldei, ver--

gegen entzündlichen Rheumatismus.
HD-- Verichte CSer die Erfolge von Ct. Jakobs

Ocl. welche vor Jahren erzielt wurden und t
bestätigt werden.

51 hemtiker geheilt 185.
Hamburg. tfertt Co., Pa.

Vier Wochen litt ich an entzündlichem Siheu
matismu. Aerzte konnten meine Schmerzen
mcdt lindern. Ich war gezwungen im Hause
zu bleiben: meine Glieder waren geschwollen.
Slach einigen Einreibungen mit et. Jakobs Del
waren allechmerzenverschwundenund bei fort
gesätem Gebrauch wurde ich gänzlich geheilt.

Roland X. Leonare.
K Jahre spater dauernd geheilt.

Hambura, BerkZ Co..Pa., 19. Okt. 1336.
Vor ungefähr 6 Iahren wurde ich von ent

zllndlichem Rheumatismus befallen. Nach An
wendung von einigen Flaschen Ct. Jakobs
Oel war ich vollständig geheilt, ättit Ver

bestätige ich wein früher gegebenesSnüzen Lbex die ausgezeichneten Wirtungen
dej t. JakobZ OelZ.

Roland Leonard.
van eine Teputy.TheriK vJunl 188- 1- eh eil.

Attleborough, PZaff.

In legten Mai war ich in Folge von acutem
Rheumatismus geoungen im Bett zu bleiben.
Nir wurde ange6rhen St. Jakobs Oel ,u ver.
suchen. Ich tisat Z und war am nächsten

Tage so gesund wie jemals.
Elijah Eapron, Teput? Sheriff.

S Jahr, lZiter vallZtäudi geheilt.
Attleborough, SPiaff., 19. November 1885.

Ich hatte einen schweren Anfall von akutem
Rheumatismus und war nicht im Stande einen
SSritt zu gehen. Ich versuchte alles ohne
erV.g.bi ich St. JakobS Oel anwandte. Es
heilte mich vollständig und ich kann ei empfehlen.

Elijah Eavron, Teputo.Theriff--
.

THE CHARLES A. VOGELER CO.. Baltimore, Ui
. m
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i TROPFEN
Llntkrankheiteu. Leier- - u. ZNageuleiden

Vxti, 50 (nul ettx fünf Zlafb, $2.00 , all
npnoeren u fa.cn.

XU CU1RUE3 A. TOtilLIR C-O- BALTIXOBI, ID.

Indianapolis
WATER COMPANY

23 Süd Pennsv'vniastr
liefert ausgezeichnetes Wasser zum Trin-ke- n,

Kochen, Waschen, Baden, für bydrau
tische Elevators, Maschinen und Motore,
sowie zum Feuerschutz. Kosten außeror-dentlic- h

mäßig.
Tiiouiu- - A. Morrlw,

Präftdent.

Ütutt'yZlliTm''ÖiQnac.
Kartn

& ZnzUszS Opetnhiul.'
. tltT?tirf mm u 'rt.
T 3biUnd Vitchtjau Ctuf.

$r1tf,.trat un flachn r.
Wtnfton und NorbStrie.

11 j.Toua t tarttt ntl.
-- 1 SaU4chuHu c. uhk tee;c 6ti.
)! ttU-i-t- t tr, nd zl Wayn

tl .Vrr un ort Wjji i f.i"x
jb Her unt3a4ufttti
1 Chrtjxtan ,e. und lh 5tt.
1T itJl of . und Butter 6tt.
18 Sarrowl f tr. ans K!ott ,

. 19 rchet uns 3o4n Ctr.
133 Kfi ant $Udnt Ctr
124 laoacta und CUlentt Ctr.
13 SÄ.rlMan und Siedent Str. .
Itü Handel Str. L'Nksln ,
tfj Eelumdia und Hill Ave
W irnal ,. un H tftt
lA luIntSungl-SicAn- i.

lSX Alabama uniRmfon tt
Iti otzexto und chU 6t t
1U oLege tu. r.d Lehnte eti.
t& fjome U. und Dlaar St
1 lawar, ud tHigan Str.
137 Newman und S Sten et. 30 et., nt Jlltnei.

ISinnjalvanU und tjratt eti.
24 IRiridUn und 1 Str.
28 9to. S. Vngin (iuf Sechste. n,h ;ion- -
28 isftlftV,i und Ct Clatt Ctr.
ST gainotl und ichigan Ctr.
13 rnns,lvani Ctt. und I Str
n iffifftvvi und OUrte Str.

21) Tnn,ff.d Oillam tt.
111 f ntililvanla undVichigan Str.
214 aitnitl und berbert Stt.
2ib ftaitia.cn XBaifenhauS.
2 Zcnnefei und 1 Str
Sl Jutta v. unft Uichtgan St,
13 RirtiUn nd Ealnut CU.
14 California unt Dtrnnt Ctt.
tS SUtt und Ne o:t tt.
U Ldiana oi. unt St. Utr Sti
t7 Statt'fiofcttal.

Blase und ord SU.
t9 ichiga t kg St,

la OiÜ d BaUut Str.
3U ISefl unt Dritte 6tc.
314 CUStntt nd ,vd SU.

41 Das hingt, nah ISeft St,.
43 OililOorf und ISashtnjt St,
4 igouil und Ne rik Str.

eridia, unt Sashtn,ton Str.
U SStnotl unt DOto fcti.
47 ZenntftM unt Oafhingtoa t,.
48 tvgaa'ß Port joue.t atornoU.

412 Wtflourt nt Uaralant tt.
iU wvjnlftspt ant ''basy Str.
4l5Korrit unt hurch
42! I. . . Mauna Haus
4ZA a' fat
424 riUci Ave und National Raa ,
Bl nO an im oti.
12 gatnoll und Louistana Sti
Ü Ut und UkEart, Str.
44 tUJL unt Coutt Stt.
6 inneflt ant otgu tt.
7 IkUi!.N Nd a, Stt.

IM Qatüaa . " Rotttl Stt.
fj att, e nl, er

412 ON nd okovd Stt.
gn eint? Ne. nd enta
614 tlta nt Worttl tt
Bis JSii unt anfal 45

M nrril d Da otai Cti.
513 V!issilstp?i unt fcenrv
619 T.nn.fl.e unt Meart,
521 Meridian und Polmer.

3 orrikAe ud urtelbahn

fl Cottti na5 Delawar Stt.
0 Cinnloanla nd kouiftan rr.

u Delaare nd Nekart St,.
44 0 und arty .

U Mada d virgiana .

$1 Bttinia s d ratlha tt .

OH nt turn tr.
U CBafil9Ssta Str. vd ad

C13 Cclman und lodrt Stt.
4,S an und Lineal Laae
614 eridian ut Souty
VIS Noble und Couth
L17 em J.rf? und

1 ItawtR b Hoa
N Vd0orgi, Stt.
tt Oafjtn! d BitttB Ctt.

.eio nt
75x,kZ. nd Vine.

Tt a, und att tr.
n Bild
79 lelcher

711 Cproei nd Pro!?tt C;
711 alUd va d Laurel Stt.
7l4 Ui'' OHM t.

10 Teutsche 22aisenhZ .

719 Luurel d Orange
fli adlBM(9T ti.

Am- -. S1
N Oasiiszl- -b rila, Stt
u o Nd tarl tt.

4 et nt
13 4UdSu-Ta?a- u.

U B. Staate rjenal. N
7 Orlental nt "dingt

k? r,ue fan,nt4. .,lti,12 . Schlauch.eau''"'
t att,tt odl Stt.
4 rM nt Ha , SU,

811 Pan Hndl Chov
Wa elt uud arter

K21 Tacke, und Tori? Statt s
Sl aralant nahe
ti KixttUra d Stttgia SttaL.

fcti VXlllin l.d.td.u.fU" '
oignaliarsteuer.Ttu.

Q(t ?n al.
ölf SchU, 11 Uh' tt1

J. WaII K,
' ! : P . t. and Gen"l Manatrer.

Den kinzigkn weg
Manneskraftvollsiändlgherzuftellen.i'rf'fvwvNv'V"v"vwxAxv
lund selbst die scbembar unheilbaren ftafle vcnl
iGeschlecbtskrankheitea ftificT und dauernd zr'
.yklikn, ferner, genaue nusttarunz urervia
Ibarkrit! Weibliä.kkit ! bhe! 0idkrnisjr
selben und Heilung, zeigt das qediegene Buch

..TerRkttnngs.?tnker:25.Auff..25,Teiter....' ...u ...i..ii.. i... mif.M Tvt.ui.iviu'ru 14 ciipu rui 11 c'i4bciii. uv it
deutscher Sxracbe gegen Einsendung vcn LZI
l?knts in Post-Ttamp- s, sorzsam verpackt, frei'

.rersandt. ,
treiiire: Deutsches Heilinstitut.ll C'tntonl

rlace, nano Uroaaway. New York. N. T.

iFsjFfijrijrDbiacl Mu4 to auifi au baben btl BufiliflnkUr ffl

Ä i n ic r, Ö Cübttlaoat Ctrafee.

C.

deutsche

Buch - Handlung !

Nv. 1 Oüb alabamastr.

Bücher aller Sprachen.
tzr-- Neue und gebrauchte Bücher.

Niederlage sozialistischer Werke und Flug
schriften.

Jum (Geschäfte bereit.
ommt und seht unser Waaren.

ffuller Sc Warren Raugei.
Miller Wrought Steel Rangek,

Indianapolis Oefen.
Onick Meal" Gasoline Oefen.

.Alaska- - Refriaerator" (harte Holz), Sisbe
hättet, Kücheneinrichtuvg.

Wm. II. Beuuott S on,
0. 33 Süd Meridian Straß.

K7 Heizöfen können bei uns während dei.Som
m unrergevraqr werden.

Mozclvt - Halle !

,? YIo, Eigenthümer.

Da größte, schönste und älteste derartige
Lokal in der Stadt. Die geräumige und schön

eingerichtete Halle steht Vereine, Logen und

Privaten zur Abhaltung do Bällen, Vonzerten

und Versammlungen unter liberalen Bedin

gen nr Verfügung. ' .

W. I, DOM'S

I. X L

OsMVC,

Zas öeste

JÄV.lZS.Sw!
Henry Klausmann's

0?fittrs, -
jy w i i i y i i

n&cmätäto
ao. 203 nnb 207

Nord New Jersey Str.

Tische, Stühle u. Stände
werden aus Bestellung angefertigt.

Möbel werden überzogen, aufgepolstert
und lackirt !

Matratzen werden aufgepolstert.

Neue Nohrgeflechte für Stühle.

Otlliae kreise.
Vrompte Vedlenung.

CIIAS. II. ROCKWKLL,
Gen'l Pas'r and Ticket Ajent.

Gas. d.
Personen, roelch Srundeigenthu im .vU-hab- e,

oder solchei, auf welchem Rnzeichen or"
Handen sind, sollen urS solche? zum Verkäufen über

gebe. Leute, roelch solche Land kaufen wun
schen khe der .Boom' fein Höhe erreicht hat. Wir
machen au dem Kauf und verkauf ron Oel und
SaEigthum in lndiana ein Lxez'alitüt.

ArII. Paxton & Co.,
31 Circle Str. Jvdianapolit, Ind.

iNmcr Fleischladen
von

David Merz,
yko. 401

Süd Meridian Straße.
S. O. Ecke McCarth und Meridiaufir.

DaS beae Fleiltb!
Vorzügliche Würlle!

Große Auswahl.

Villige Preise.

Ausmerksame Vediennnz.

Wm:- - und,

Unterlage - Alz !

Zwei-- und dreifaches Asphalt Dach

Material, Dach-Fil- z, Pech, Kohlen-Thee- r,

Dach-Farbe- n, seuerdichter Asbest -- Filz,
sicher gegen Motten und Wanzen.

h. c. sniCTBn,
(Nachfolger o SiI A Smith,.)

100 C3fQ cIärvlaudJr.r l v h n 601. '

Z?ksel?,Iki etdizVI . lillW !

rGatan?o
Ocll sle die kürzeste und les Link Clti
Ot. Jitouia, Xllcaoiirl Ilcm-oo- a,

Iott Notoraalra,
Tesooi Arlxaxicas, Oolo-rad- o,

Noir Hosloo, Zo
oota cs Oallsorala ,

Da vahnbett ifi don Ctrt uz hl Cle
ueu siud cnl Stahl. Die Csgea tlti lt

euefte vnbessernngtn. Seder Lr? bat
vchlafwagen. yaffagine, ob sie nn UIet
erster Klasse oder Catoastt3ti!!tlt
vnd durch usen yaffaginzLge er? Qass
befördert.

Ob nun ein ClUel itnVeUn CteU
seu, ein ereursteusdillet er kgenb eise vort"
eiseniahnbUlet woll, Urzzt CU, tlti
sHttidtt CU ain. Tt. Iojrincr, :

Kfstfteut CiKiral CaflfitCst.
erdest Catftngtea an JLinot etr Jne'xll

0. 111, Ott'l Ca$t,Ctitll,Cb.
0. fl. 5 0 1 C'I CüffflcU et TjuU c.

OS'OUQ

mki. Wa
ZU Urtft cr5 ICt CrU ct0

Louis ville, Nashville, HenipMs, Ch&tt

Unoog, Atlanta, Savajinah, Jaci-tonvill- o,

Isoblle tcd Now
Orleans.

01 tft dorthellhaft für Passagiere ach der

Ztbcz, ilse dtrette Heute zu eh.
Palast, Schlaf und yarlorVagen twifche

Chicago und LoaUdillt uud vt Louis uud
Louisdil! oh. Oagenwechsel.

Komfort, Schnelligkeit uud vicherheit biete
"ie 3ff die alte ,udnssig,

D. Cz, 3. M. M.
IX. TZ. üorlnct
sftftt krei Pessegte,Sgt,

eft. eshtngtHn u,, J:til CU., si;l3
. V. IXoHekva, ßupcrlnUtUÄU


